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Pößneck, der 21.03.2011 

 
 
Rückschrittlichstes Beitragsrecht fordert Protest 
 
Gegen diese geplanten Neuregelungen bei der Erhebung von Straßenausbaubeiträgen, auf Kosten der 
Bürgerinnen und Bürger ruft die Bürgerallianz Thüringen gegen überhöhte Kommunalabgaben am 
23.03.2011 um 16:00 Uhr zum Protest vor dem Thüringer Landtag auf.  
 
Trotz verfassungsrechtlicher Bedenken will die CDU und SPD im Thüringer Landtag, die 
Thüringer Gemeinden verpflichten, für alle Straßenausbaumaßnahmen rückwirkend bis 1991 
Beiträge von den Anliegern zu erheben.  
Dabei geht es rückwirkend um rund 260 Millionen EUR Beiträge für schon abgeschlossenen 
Maßnahmen und für die Zukunft um 1,2 Mrd Euro Beiträge für zu erwartende Investitionen 
im Straßenausbau der Kommunen. 
 
Dabei gibt es einen bürgerfreundlichen und alternative Gesetzentwurf von Bündnis90/Grüne 
und DIE LINKE., der die Umwandlung der Straßenausbaubeiträge in eine Infrastrukturabgabe 
vorsieht, deren Erhebung jedoch im Ermessen der Gemeinden stehen soll. 
 
Die Soziale Initiative Pößneck steht hinter der Forderung „Weg mit den Zwangsbeiträgen, 
keine rückwirkende Erhebung von Straßenausbaubeiträgen, ja zum Gesetzentwurf von 
Bündnis90/Grüne und DIE LINKE. und Nein zum Gesetzentwurf der Landesregierung. Um 
diese Forderungen in Erfurt deutlich zu machen, wird die SIP mit Fahrgemeinschaften nach 
Erfurt fahren. Interessenten können sich unter 0173 888 41 53 melden.   
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